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Schlachthof zu Argentan 102).

14000 n. Gr.

Kilianem.. '

190

je 2 Schlachthäufer mit Kammern, welche durch einen breiten

offenen Hof getrennt find. Parallel zu diefen find 2 Stall-

gebäude, das Schweine-Schlachthaus und die Talgfchmelze an-

geordnet. An jeder Querfeite fleht ein Brühhaus mit daran

ftofsendem Schuppen und Dungitätten. Das Schweine-Schlacht-

haus beiteht aus 2 Ställen und aus 4 Schlacht— und Brüh-

räumen.

1) Der Schlachthof in Mailand (Fig. 254 ““), einer

Stadt von mehr als 320000 Einwohnern, in 1863 von einer

Actien—Gefellfchaft erbaut. Die Verwaltungsgebäude, die Stal-

lungen, das Heu- und Strohlager und das Mafchinenhaus be.

finden [ich an der Umfafl'ung, die Schlachträume in der Mitte

des Areals und die Kuttlerei mit der Düngergrube an der Rück-

feite. Zum Schlachten der Rinder und Kälber find 12 Gebäude

mit Kammern ausgeführt, von denen je 4 durch bedeckte Gänge

zufammenhängen. Das Schlachthaus für Schafe bildet eine Halle

von 21m Länge und 10111 Breite. Das Schweine-Schlachthaus

 
Die Stallungen [md in nächfizer Nähe der Schlachthäufer erbaut.

8) Der Schlachthof in Straßburg (Fig. 2561”), einer Stadt von ca. 100 000 Einwohnern,

iii 1859 erbaut und nimmt eine Fläche von 75,253 ein.

  

   

 

  

     

   
   
  
     

  

  

Fig. 256.
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Schlachthof

Zu beiden Seiten der Einfahrt fleht je ein Ver.

waltungsgebäude, ge-

\ genüber 2 Schlacht-

häufer für Grofs- und

Kleinvieh mit je 10

Schlachtkammem, da-

hinter das Schweine-

Schlachthaus mit dem

Brühhaui'e.

e) Die beiden

Schlachthöfe in

zu Straßburg “”) .
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Schlachthof zu Lyon-Vaife ““). — ‘/—zooo n. Gr.

Arch.: Dexjard'z'fls.

   

 

  

    

 

     

  

    

fchaft. Der ältere liegt

zu Perrach e , der

neuere, im Jahre 1858

erbaute zu Vaife und

Fig. 257.
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   in: mit einem Vieh-

markte verbunden.
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= Der Schlachthof

‘ n I l 'g'l zu Vaife (Fig. 257)

3 umfaßt ein Terrain

 

von ca. 19021 und iß

durchaus fymmetrifch

gebaut. Rechts und

links vom Eingange

nehmen Verwaltungs-

Gebäude, Remifen und

Pferde-Ställe die ganze

Breite des Grund-

flfickes davor

liegt ein freier Platz
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“**) Nach: Allg. Bauz. r875, S. 84 u. Taf. 93.
105) Nach: Hnwzcm-z‚ ]. Bericht über Schlachthäufer und Viehmärkte etc. Berlin 1866.

\VENZBL‚ F. Die Einrichtungen der Viehmärkte und Schlachthäul'er in den Hauptilädten Europas. Wien 1874.


